
 

 
 

Arbeitsvertrag für Angestellte 
 

Zwischen ...................................................................................................................................................................... , Arbeitgeber, 

 .......................................................................................................................................................  Straße, Nr. .............................. , 

in  .................................................................................................................................. Postleitzahl  .............................................. , 

vertreten durch  ................................................................................................................................................................................ , 

und  ............................................................................................................................................................................. , Angestellter, 

 ....................................................................................................................................................... Straße, Nr. ............................... , 

in  .................................................................................................................................. Postleitzahl  .............................................. , 

wird Folgendes vereinbart: 

Artikel 1 Der Arbeitgeber stellt den Angestellten ab  ...........................................................  mittels eines Arbeitsvertrags ein. 

 Der Angestellte bekleidet nachstehende Funktion:  .........................................................................................  

  .................................................................................................................................................................................  

Die vom Arbeitnehmer vorwiegend ausgeübte Funktion sowie die Bezeichnung dieser Funktion und den Dienstgrad des Arbeitnehmers angeben. 

 und übernimmt dabei folgende Aufgaben:  ..............................................................................................................  

  .................................................................................................................................................................................  

Sofern der vorliegende Vertrag nicht für eine genau definierte Arbeit abgeschlossen wird, gelten die oben genannten Aufgaben lediglich als Hinweis 
und nicht als vollständige Aufzählung. Dem Angestellten können also andere Aufgaben zugewiesen werden, die mit seinen beruflichen Fähigkeiten 
vereinbar sind, sofern ihm durch diese Änderung kein materieller oder immaterieller Schaden zugefügt wird.  

Artikel 2 Der Vertrag wird: 

❑ unbefristet* 

❑ befristet*, und zwar vom  .................................................................. bis zum  .........................................................  

❑ für eine genau definierte Arbeit*:  ..........................................................................................................................  

geschlossen. 

Artikel 3 Der Angestellte wird eingestellt, um seine Arbeit zu verrichten in: (Ort der Ausführung des Arbeitsvertrags angeben) 

  .................................................................................................................................................................................  

  .................................................................................................................................................................................  

Wenn die Arbeit nicht (hauptsächlich) an einem festen Ort verrichtet wird, bitte Folgendes angeben: Hinweis, dass der Arbeitnehmer an 
verschiedenen Arbeitsorten beschäftigt ist oder seinen Arbeitsort frei wählen kann, etwaige Modalitäten für die Fahrten zwischen diesen 
verschiedenen Orten (oder den Verweis auf die diesbezüglichen Bestimmungen der Arbeitsordnung), die Adresse des Gesellschaftssitzes des 
Arbeitgebers. 

Artikel 4 Die Arbeitszeit wird festgelegt (die betreffende Rubrik ausfüllen): 

❑ auf …………… Stunden pro Woche; sie wird wie folgt verteilt*:  

montags:  von  ................  bis .................    freitags:  von  ............... bis  ...................  

dienstags: von  ................  bis .................    samstags: von  ............... bis  ...................  

mittwochs: von  ................  bis .................    sonntags:  von  ............... bis  ...................  

donnerstags:  von  ................  bis .................  

Im Laufe des Arbeitstages wird von  ...........................................................................  bis   ....................................  

eine Arbeitspause gewährt. 

❑ auf ……… Stunden durchschnittlich pro Woche; sie wird festgelegt gemäß dem im Unternehmen 

geltenden System der gleitenden Arbeitszeit*.  

❑ andere Arbeitszeitverteilung:  .................................................................................................................................* 

Die Ruhetage sind in der Arbeitsordnung angegeben. 

Die geltenden Regeln für Überstunden sind im Gesetz über die Arbeit vom 16. März 1971 und dessen 
Ausführungserlassen, im Gesetz vom 12. April 1965 über den Schutz der Entlohnung der Arbeitnehmer sowie in 
den sektoriellen oder überberuflichen Tarifverträgen enthalten, die diesbezüglich abgeschlossen und für 
verbindlich erklärt wurden. 



Partena – Vereinigung ohne Gewinnerzielungsabsicht – durch M.E. vom 3. März 1949 unter Nr. 300 anerkanntes Sozialsekretariat für Arbeitgeber. 
Gesellschaftssitz: Rue des Chartreux, 45 in 1000 Brüssel. MwSt BE 0409.536.968 

Artikel 5 Am Datum der Unterzeichnung des vorliegenden Vertrags wird das vereinbarte Gehalt auf einen Bruttobetrag von 
……………… € pro Stunde*, pro Monat* festgelegt. 

Artikel 6 Außerdem werden folgende Vorteile gewährt: 

❑ Essensgutscheine: Nominalwert des Essensgutscheins von ................ €, mit einer Beteiligung des Angestellten 

von ................ € und des Arbeitgebers von ................ €. 

❑ Weitere Vorteile: ...................................................................................................................................................... 

.................................................................................................................................................................................. 
Die dem Arbeitnehmer möglicherweise gewährten Vorteile und gegebenenfalls die Bedingungen der Gewährung dieser Vorteile festlegen.  

Artikel 7 Das Gehalt wird am (Datum)  .......................................................................  per Bank überwiesen auf das Konto 

IBAN                       

BIC               

Artikel 8 Die Lohn- und Arbeitsbedingungen (zum Beispiel : die Jahresendprämie) werden gemäß den Beschlüssen der 
paritätischen Kommission …………………………..… Nr. ........................  festgelegt und gegebenenfalls angepasst. 

Artikel 9 Ist der Angestellte infolge einer Krankheit oder eines Unfalls nicht in der Lage, die ihm aufgetragene Arbeit zu 
leisten, so muss dies durch ein ärztliches Attest belegt werden, das gemäß den Bedingungen und Modalitäten der 
Arbeitsordnung vorgelegt wird. 
Der Angestellte ist außerdem verpflichtet, dem Arbeitgeber unmittelbar seine Arbeitsunfähigkeit zu melden.  
Bei Verlängerung der Arbeitsunfähigkeit obliegen dem Angestellten dieselben Verpflichtungen. 

Artikel 10 Wenn dieser Vertrag für eine unbefristete Dauer eingegangen wurde, können der Arbeitgeber und der 
Arbeitnehmer ihn unter Einhaltung einer der anderen Partei schriftlich übermittelten Kündigung beenden, wobei die 
Dauer der Kündigungsfrist den Vorschriften der Artikel 37/2 ff. des Gesetzes vom 3. Juli 1978 über die 
Arbeitsverträge entspricht. 

 Diese Frist beginnt an dem Montag nach dem Tag, an dem das Kündigungsschreiben als eingegangen gilt.  
 Die Partei, die den Vertrag ohne schwerwiegenden Grund oder ohne Einhaltung der vorstehend angeführten Frist beendet, muss der anderen Partei 

eine Entschädigung in Höhe des laufenden Gehalts zahlen, die entweder der Kündigungsfrist oder dem noch laufenden Teil dieser Frist entspricht. 

Artikel 11 Wenn dieser Vertrag auf bestimmte Zeit oder für eine genau definierte Arbeit abgeschlossen wird, endet er 
stillschweigend zum festgelegten Ablaufdatum bzw. nach Abschluss der vereinbarten Arbeit. 

 Wird das Arbeitsverhältnis vor dem festgelegten Ablaufdatum bzw. vor Abschluss der vereinbarten Arbeit beendet, 
so ist eine Entschädigung gemäß Artikel 40, § 1 des Gesetzes vom 3. Juli 1978 fällig, sofern die Aufhebung nicht 
aus einem schwerwiegenden Grund erfolgte. 

Während der ersten Hälfte der vereinbarten Dauer dieses Vertrags können der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer 
den Vertrag jedoch, außer im Fall eines schwerwiegenden Grundes, unter Einhaltung der in Artikel 37/2 des 
Gesetzes vom 3. Juli 1978 vorgesehenen Kündigungsfristen beenden. Diese Frist beginnt an dem Montag nach 
dem Tag, an dem das Kündigungsschreiben als eingegangen gilt.  

Der Zeitraum der Kündigungsmöglichkeit darf 6 Monate nicht überschreiten. Die Kündigungsfrist muss spätestens am letzten Tag des Zeitraums der 
Kündigungsmöglichkeit enden. 

Artikel 12 Im Übrigen unterliegt vorliegender Vertrag den Bestimmungen des Gesetzes vom 3. Juli 1978 über die 
Arbeitsverträge und dessen Ausführungserlassen, des Gesetzes vom 26. Dezember 2013 über die Einführung 
eines Einheitsstatuts zwischen Arbeitern und Angestellten in Bezug auf die Kündigungsfristen und den Karenztag 
sowie Begleitmaßnahmen, den als verbindlich geltenden sektoriellen bzw. überberuflichen Tarifverträgen sowie 
der Arbeitsordnung. 

Artikel 13 Außerdem wird Folgendes vereinbart:  ............................................................................................................................  
  ..........................................................................................................................................................................................  
  ..........................................................................................................................................................................................  

Artikel 14 Der Angestellte bestätigt, ein Exemplar des vorliegenden Vertrags sowie eine Kopie der Arbeitsordnung erhalten zu 
haben. Er erklärt hiermit, dass er die darin enthaltenen Klauseln und Bestimmungen annimmt. 

  
 (Ort)  ............................................... …….., den  .................................................... , in zweifacher Ausfertigung von 

beiden Parteien unterschrieben. 

Unterschrift des Angestellten 
(mit vorangestelltem handschriftlichem Vermerk « gelesen und 

genehmigt ») 

  Unterschrift des Arbeitgebers oder seines Beauftragten 

 
Jedes Exemplar muss die Unterschrift von beiden Parteien tragen. 

*Nichtzutreffendes bitte streichen. 

Arbeitsvertrag 1 – Angestellte  Aktualisiert am 01.01.2023 
 Das SSA Partena ist keinesfalls für die Verwendung dieses Modells haftbar.   
 


